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An einen Haushalt der Gemeinde Inzersdorf im Kremstal	 Zugestellt durch Post.at

Inzersdorfer
Gemeinde-Nachrichten
Amtl. Mitteilungsblatt der Gemeinde Inzersdorf im Kremstal

Folge 04, Inzersdorf im Kremstal, im April 2016

Dachgleiche erreicht!

Unser Gemeindezentrum entsteht!
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Amtliches / Infos

Unseren Jubilaren 
herzlichen Glückwunsch

Helga Müller feierte ihren 80. Geburtstag am 31.03.2016

Wir gratulieren zum 
Hochzeitsjubiläum

Anna und Gottfried Manzenreiter feierten am 07. April 
2016 ihr 60-jähriges Hochzeitsjubiläum

Geburten - Wir gratulieren 
recht herzlich

Renate und Andreas Schimpl zu ihrer Tochter Annika, ge-
boren am 16.03.2016

Romana Rettenbacher und Riccardo Sulzbacher zu ihrer 
Tochter Stella Maria, geboren am 30.03.2016

Wir gedenken unserer 
Verstorbenen

Franz Bloderer-Edlinger verstorben am 31.03.2016 im 
86. Lebensjahr
Franz Mayr verstorben am 06. April 2016 im 82. Lebens-
jahr

Bauberatungstermine
Montag, 30. Mai 2016, Nachmittag

Donnerstag 30. Juni 2016, Nachmittag

Parken und Abstellen von
Fahrzeugen am Straßenrand

Immer wieder kommt es vor, dass Fahrzeuge am Straßen-
rand geparkt oder abgestellt werden. Wir möchten sie daran 
erinnern, dass auf öffentlichen Straßen mindestens 2 Fahr-
spuren frei bleiben müssen. Um den Verkehr nicht zu behin-
dern ersuchen wir alle Verkehrsteilnehmer ihre Fahrzeuge 
so abzustellen, dass ein ungehindertes „Vorbeifahren“ mög-
lich ist (auch für größere Fahrzeuge).

Flurreinigungsaktion 2016 
„Hui statt Pfui“

Die Gemeinde Inzersdorf beteiligt sich an dieser oberöster-
reichweiten Aktion für eine saubere Umwelt. Am Samstag, 
14. Mai 2016, findet ab 08:30 Uhr eine große Reinigungs-
aktion unserer Bäche statt. Treffpunkt: Vorplatz des Ge-
meindebauhofes (Hinter Feuerwehrzeughaus).

Alle Gemeindebürger, Gruppen 
und Vereine sind herzlich einge-
laden mitzuhelfen unsere Bäche 
von Müll und Unrat zu befrei-
en. Handschuhe und Müllsäcke 
werden zur Verfügung gestellt. 
Bitte auf wetterfeste Kleidung 
achten! 

Um diese Aktion bestmöglich koordinieren zu können, er-
suchen wir die freiwilligen Helfer um Anmeldung bei Herrn 
Mario Schauerhofer, Tel: 07582 815 18 13, E-Mail: mario.
schauerhofer@inzersdorf.ooe.gv.at oder ab 16:30 beim Ob-
mann des Ausschusses für Ortsmarketing, Wirtschaft, Land-
wirtschaft und Umweltfragen, Herrn GR Otto Brandt, Tel. 
0699 134 525 68. Beim extremen Schlechtwetter wird die 
Aktion abgesagt und erst im Frühjahr 2017 durchgeführt.

Nach Abschluss der Aktion lädt der Ausschuss zu Würstel 
und Getränke ein.

Verbrennen von Materialien
Das Verbrennen von biogenen und nicht biogenen Materia-
lien im Freien ist verboten! (§ 3 Bundesluftreinhaltegesetz)

Korrektur der 
Gemeindezeitung Nr. 03

In der letzten Gemeindezeitung hat sich der Feh-
lerteufel gleich zwei Mal eingeschlichen.

Herzlichen Glückwunsch der ältesten Bürgerin von In-
zersdorf zum 96. Geburtstag. Der Name Franziska Waibel 
wurde leider nicht erwähnt.

Die richtige Adresse von der Inzersdorfer Chronik lautet: 
www.chronik-inzersdorf.at

Wir bitten die Fehler zu entschuldigen!
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Amtliches / Infos

OÖ Mehrlingszuschuss
Finanzielle Unterstützung und mobile 

Familienhilfe bei doppeltem Babyglück

Zwillinge zu haben bedeutet zwar doppeltes Glück, aber 
auch doppelte Herausforderungen, doppelte Arbeit. Baby-
kleidung, Babynahrung, Windel, Pflegeartikel und vieles 
mehr müssen für die Babys doppelt angeschafft werden. Es 
ist aber nicht nur der finanzielle Aspekt, welcher hier auf-
geworfen wird.

Auch die Betreuung von Mehrlingen fordert die Eltern sehr. 
Zwei oder gar drei Babys haben Hunger oder werden von 
Bauchkrämpfen geplagt, müssen gewickelt, gefüttert, ge-
tröstet werden und das sehr häufig zeitgleich.
 

„Mobile Familiendienste“

Oft fehlen da zwei weitere Hände. „Mobile Familiendiens-
te“ der Caritas OÖ bieten in solchen herausfordernden Situ-
ationen Hilfe und Unterstützung an. Die Familienhelferin-
nen der Caritas kommen bei Bedarf stundenweise ins Haus 
und unterstützen die Eltern bei der Betreuung und der Pfle-
ge der Säuglinge. Hierfür stellt das Land OÖ Wertgutschei-
ne zur Verfügung, welche für derartige Leistungen eingelöst 
werden können.

Rückwirkend mit 01.01.2016 wird in Oberösterreich eine 
Mehrlingsförderung eingeführt. Der Beschluss erfolgte am 
04. April in der Sitzung der Oö. Landesregierung. Der Zu-
schuss wird auf Antrag einmalig und einkommensunabhän-
gig ausbezahlt.

Voraussetzungen für einmaligen Zuschuss

• Gemeinsamer Hauptwohnsitz in Oberösterreich
• Bezug der Familienbeihilfe
• Österreichische Staatsbürger bzw. EU-Bürger
• Antragsstellung spätestens bis zur Vollendung des 
  1. Lebensjahres der Mehrlinge

Förde​rhöhe

Zwillinge: 500 Euro Geldleistung + 100 Euro Gutschein für 
den „Mobilen Familiendienst“ der Caritas
Drillinge: 1.000 Euro Geldleistung + 200 Euro Gutschein 
für den „Mobilen Familiendienst“ der Caritas
Für jeden weiteren Mehrling: weitere 500 Euro Geldleis-
tung + weitere 100 Euro Gutschein für den „Mobilen Fami-
liendienst“ der Caritas

Kosten: Der Tarif der Mobilen Familiendienste ist sozial 
gestaffelt und richtet sich nach dem Familien-Nettoeinkom-
men.

Flächenwidmungsplan Nr. 4
Die Überarbeitung des Flächenwidmungsplanes Nr. 4 ist 
abgeschlossen und der Plan seit 21. Februar 2016 rechts-
kräftig. Er liegt im Gemeindeamt auf und kann zu den Par-
teienverkehrszeiten jederzeit eingesehen werden.

Zivilschutzbeauftragter
Das Ziel des OÖ Zivilschutzes ist es, den Bürgern eventu-
elle Gefahren aufzuzeigen und sie bei der Vorbereitung für 
einen krisenfesten Haushalt mit hilfreichen Tipps zu unter-
stützen: Die empfohlenen Selbstschutzmaßnahmen helfen, 
Gefahren der verschiedensten Art zu vermeiden, die Zeit 
bis zum Eintref-
fen der Einsatz-
organisationen 
zu überbrücken 
und Krisenfälle 
möglichst unbe-
schadet zu über-
stehen. 

Norbert Pamminger wurde zum Zivilschutzbeauftragten 
der Gemeinde Inzersdorf bestellt und Bürgermeister Bern-
hard Winkler-Ebner, MBA, überreichte das Ernennungsde-
kret und bedankt sich für sein Engagement!

Asphaltierung des Radweges
Der Radweg (R10) im Bereich der Sportplatzstraße und 
Mühlenstraße werden voraussichtlich Mitte bis Ende Juni 
asphaltiert, daher kann es in dieser Zeit zu Verkehrsbeein-
trächtigungen kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Grünschnitt
Der Grünschnitt Container wird wieder ab 22. April 2016 
im Bauhofbereich Inzersdorf aufgestellt. Der Container 
darf ausschließlich nur für Grünschnitt verwendet werden.

Kostenlose Rechtsberatung
in allen Angelegenheiten

durch Rechtsanwalt Mag. Florian Mayr am 21.05.2016 
von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bauhof der Gemeinde In-
zersdorf. Wir freuen uns, wenn Sie diesen Service in An-
spruch nehmen.
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Amtliches / Infos

OÖ Garten-Trophy 2016
Im Jahr 2016 sind alle Hobbygärtner des Landes aus folgenden Bezirken zur Teilnahme eingeladen:

•	 Braunau
•	 Grieskirchen
•	 Kirchdorf
•	 Perg
•	 Vöcklabruck
 
Die Bewertungskategorien

•	 Das schönste Wohnhaus: Bewertet wird der Blumenschmuck am Haus samt umliegender Gartenanlage.

•	 Das schönste Bauernhaus: Bewertet wird der Blumenschmuck am Haus samt umliegender Gartenanlage.

•	 Der schönste Garten: Bewertet wird die Garten- und Grünanlage ohne Berücksichtigung des Hauses.

•	 Der schönste Gemüsegarten: Bewertet wird die Gemüsevielfalt vom Balkon bis zum Gemüsebeet.
 
Wie funktioniert die Teilnahme?

•	 Bewertungskategorie auswählen.
•	 5-10 Fotos vom eigenen Haus und/oder Garten aufnehmen.*
•	 Fotos mit Namen, Adresse, Telefon, Bezirk und Kategorie per Mail 	
	 (max. 2 MB je Foto) oder Post einschicken.
•	 Einsendeschluss ist der 30. Juni 2016!
•	 Alle eingereichten Fotos werden von einer Expertenjury bewertet.
•	 Die schönsten Häuser und Gärten werden von der Jury persönlich 
	 besichtigt.
•	 Aus allen Bezirkssiegern werden die OÖ Landessieger ermittelt.

* Alle Fotos müssen aus dem Jahr 2016 sein.
 

Die Preise

Einkaufsgutscheine für Blumen und Pflanzen im Wert von insgesamt 
€ 15.000,–.

Die Anmeldung & Teilnahmebedingungen:
Fotos müssen aktuell aus dem Jahr 2016 sein! 
Der Veröffentlichung der Fotos im Zusammenhang mit der OÖ Garten-Trophy wird zugestimmt. Eingesandte Fotos werden 
nicht retourniert. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen! Fotos unter genauer Angabe von Name, Adresse, Telefon, Bezirk und 
Bewertungskategorie per Mail oder per Post an folgende Adresse schicken:

Die OÖ Garten-Trophy
Landwirtschaftskammer OÖ
Auf der Gugl 3, 4021 Linz
Email: gartentrophy@lk-ooe.at

Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2016!
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Amtliches / Infos

Befüllung von Schwimmbädern, 
Schwimmteichen und Biotopen

Mit den steigenden Temperaturen werden auch die ersten Schwimmbäder, Schwimmteiche und Biotope wieder aus dem 
Winterschlaf erweckt.

Um das Badeerlebnis im eigenen Garten nicht zu trüben, möchten wir Sie hier auf einige Regelungen diesbezüglich auf-
merksam machen:

•	 Die Mitgliedsgemeinden des Wasserverbandes Gruppenwasserversorgung Kremstal (Schlierbach, Wartberg, Nußbach 
und Inzersdorf) haben sich wieder einstimmig darauf geeinigt, dass Schwimmbäder, Schwimmteiche und Biotope 
grundsätzlich aus der Hauswasserleitung zu befüllen sind.

•	 Falls dies nicht möglich ist und die Befüllung von einem Hydranten erfolgen soll, ist ausnahmslos das Einvernehmen 
mit dem Wasserverband Gruppenwasserversorgung Kremstal (Tel.: 07582/20234) herzustellen. Für diese Art der Be-
füllung wird ein Wasserzähler am Hydrant montiert und ist der Zulauf zu drosseln, um Schäden am Ortsnetz bzw. an 
den Hauszuleitungen auf Grund von Druckabfall bzw. Unterdruck zu vermeiden. Für diese Arbeiten ist eine Pauschale 
in der Höhe von € 60,- (exkl. MWSt.) zu entrichten. Die nach dem Wasserzähler erforderlichen und notwendigen 
Materialien und Schläuche bzw. allenfalls erforderlichen Bewilligungen (z.B. für Straßenquerungen, etc.) sind vom 
Eigentümer selber zu organisieren und bei den erforderlichen Behörden und öffentlichen Stellen zu beantragen. 

•	 Die Wässer aus den Schwimmbädern, Schwimmteichen und Biotopen sind in den Ortskanal möglichst dosiert und mit 
einem möglichst geringen Chlorgehalt abzuleiten. 

Produkte aus derRegion

www.gmundner-milch.at

Foto: Karin Lindpichler 

Im Rahmen der Generalversammlung der 
Gmundner Molkerei am 2. April 2016 wur-
de der landwirtschaftliche Betrieb von Karin 
und Stefan Lindpichler ausgezeichnet. In der 
Klasse über 200.000 kg Jahresanlieferung 
der Milch erreichte Familie Lindpichler den 
2. Platz. 

Gratulation zu dieser hervorragenden  
Leistung!

Beste Milchqualität 
2015

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeinde Inzersdorf im Kremstal
gemeinde@inzersdorf.ooe.gv.at | www.inzersdorf.ooe.gv.at

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Bernhard Winkler-Ebner, MBA | Hauptstraße 18, 4565 Inzersdorf 
Druck- und Satzfehler vorbehalten. Druck: Druckerei Haider, Schönau - Perg

Redaktionsschluss
für die Mai-Ausgabe der Gemeindezeitung ist der 06. Mai 2016
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Osterferien

Da viele Eltern unserer Hortkinder auch in den Ferien beruf-
lich tätig waren, stand bei uns in der Woche vor Ostern ei-
niges am Programm. Es wurden entspannte Ausflüge in den 
Wald, eine knifflige Schnitzeljagd im Hort, eine spannende 
Schatzsuche in der Umgebung und Spiele nach Lust und 
Laune gemacht. Als Highlight machten wir es uns an dem 
verregneten Tag, bei einem Filmevormittag, mit zwischen-
zeitlicher Turnsaalbenüt-
zung im Hort gemütlich. 
Die Tage vergingen wie 
im Flug und bereiteten 
uns eine sehr angenehme 
und vorösterliche Zeit. 
Verköstigt wurden wir 
in dieser Woche mit le-
ckeren Speisen von der 
Jausn’Zeit.

Aus der Schule geplaudert ...

Experimentieren mit Licht, Linsen 
und Farben

Am 06.04.2016 fuhren die 3. und 4. Klasse der VS In-
zersdorf gemeinsam nach Wels in die Fachhochschule. Wir 
besuchten einen Workshop, der 
uns das Thema „Licht, Linsen 
und Farben“ näher bringen soll-
te. Es gab sehr viele unterschied-
liche und interessante Stationen, 
die die Kinder mit Freude bear-
beiteten. Highlight dieses Tages 
war die Benutzung der hauseige-
nen Wärmebildkamera. Dieser 
Ausflug war wirklich gelungen!

Ein neuer E-Herd für die Schule!
Mit großer Freude wurde im 
Religionsunterricht Brot geba-
cken. Eine große Bereicherung  
in der Arbeit mit den Kindern. 
Das gemeinsame  Essen und 
Feiern macht immer einen rie-
sigen Spaß. Wir werden auch in 
Zukunft unsere Kochkünste aus-
probieren und noch so manches 
Essen zubereiten. 

Schule / Kinder / Bildung

„Der kleine Prinz“
im „Theater des Kindes“ in Linz 

Antoine de Saint Exupery 
1900 bis 1944 

Am Montag, 11. April 2016 stand ein 
besonderes Erlebnis für die Schüler 
der VS auf dem Programm. Antoine 
de Saint Exupery`s wohl bekanntes-
tes Stück „Der kleine Prinz“ wurde 
(und wird) im „Theater des Kindes“ 
in Linz aufgeführt. 

Erschienen 1943 ein Jahr vor dem mysteriösen Tod des Au-
tors 1944, wurde „Der kleine Prinz“ bis heute etwa 140 Mil-
lionen Mal verkauft und in 140 Sprachen übersetzt. Antoine 
de Saint Exupery, ein Pilot aus Leidenschaft, schrieb das 
„Büchlein“ in der Zeit des Zweiten Weltkriegs. Er war Pilot 
aus Leidenschaft, der Schriftstellerei anfangs nur als Hobby 
und Zeitvertreib sah. Kommerzielle Erfolge seiner Romane 
(„Nachtflug“, „Wind, Sand und Sterne“, „Flug nach Arras“) 
beruhten auf Lebenserfahrungen, die verfremdet oder gar 
märchenhaft dargestellt wurden. Stark prägend für seinen 
Zugang zur Realität waren der Tod seines Bruders 1917, 
die Gräuel der Kriege und die zeitweise aussichtslose und 
demoralisierende Entwicklung Frankreichs nach 1942. 

Viele Einsichten und Schlussfolgerungen, insbesondere 
aus dem „kleinen Prinzen“ gelten noch heute, und manche 
wohl, so lange es Menschen gibt. Viele Stammbuchverse 
stammen aus diesem Buch („...man sieht nur mit dem Her-
zen gut!“, „Man kann nicht in die Zukunft schauen, aber 
man kann den Grund für etwas Zukünftiges legen - denn 
Zukunft kann man bauen.“) 

Moralische Grundsätze und Lebens-
regeln sind in Kurzform auf den 
Punkt gebracht, allerdings mit sehr 
viel Hintergrund. Schwere Literatur 
für Volksschüler, die Aufarbeitung 
und Nachhaltigkeit braucht- auch im 
geschichtlichen Zusammenhang. 

Eine sehr kompakte und kindgemäße Aufführung mit klei-
nem Aufwand und guten Schauspielern ohne Klamauk und 
Pomp machte viel 
Freude und hinter-
ließ hoffentlich ei-
nen Eindruck, der 
langfristig Fanta-
sie, Kreativität, Ei-
genständigkeit und 
Neugier weckt.  
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Schule / Kinder / Bildung

Aus einer „Telefonzelle“ wurde eine 
„Bücherzelle“

Ein gemeinsames Projekt der ÖVP Frauenbewegung In-
zersdorf und der öffentlichen Bücherei der Gemeinde und 
Kaplanei Inzersdorf.

Die „Inzersdorfer Bücherzelle“ wurde am Ortsplatz seiner 
Bestimmung übergeben.

Bürgermeister Bernhard WINKLER-EBNER, MBA, die 
Obfrau der ÖVP-Frauenbewegung Elke FRÖHMEL und 
die Büchereileiterin Maria GEGENLEITNER eröffneten 
offiziell am Palmsonntag die „Inzersdorfer Selbstbedie-
nungsbücherei“.

Das Nutzungsprinzip ist einfach und kostenlos:
Jedermann kann sich ein Buch oder eine Zeitschrift aus der 
Bücherzelle nehmen. Man kann diese entweder direkt vor 
Ort (die Ruhebänke am Ortsplatz laden dazu ein) lesen, an-
schauen oder nach Hause mitnehmen.
Im Gegenzug können die gelesenen oder auch andere, noch 
brauchbare Bücher, in die Bücherzelle hineingestellt wer-
den, wodurch eine Art Bücher- und Zeitschriftenaustausch 
entsteht. Der „Anfangsbestand“ wurde von der Bücherei 
Inzersdorf zur Verfügung gestellt.

Die Bücherzelle ist gratis nutzbar und 365 Tage im Jahr 
rund um die Uhr geöffnet!

Alle Interessierte  sind herzlich eingeladen, diese Bücher-
zelle zum Leben zu erwecken und am Leben zu halten!

NEUE ZEITSCHRIFT

Mein schönes Land

Die schönsten Seiten des Land-
lebens stellt Ihnen die Zeitschrift 
„Mein schönes Land“ vor. „Gutes 
bewahren, Schönes entdecken“ 
ist das Motto der Zeitschrift, die 
mit einer Vielzahl an praktischen 
Tipps, Inspiration und Wissens-
wertem aufwartet. Die Artikel und 
Bilder drehen sich um das Leben 
auf dem Land im Einklang mit der 
Natur. 

Aus dem Magazin „Mein schönes Land“ erhalten Sie eine 
Vielzahl an Anregungen und Informationen für ein zufrie-
denes Leben in Harmonie mit der wunderschönen Natur.

Jeden zweiten Monat neu in Ihrer Bücherei.

DER FRÜHLING IST DA

Sie sind auf der Suche nach Spielen und Freizeitideen? 
Neben einer großen Auswahl an Spielen, finden Sie auch 
jede Menge Bücher zu diesem Thema in Ihrer Bücherei … 
Schauen Sie doch mal vorbei.

NEUES FÜR UNSERE KLEINEN

Spuren im Garten:
Tiere und Pflanzen entdecken

Für kleine und große Spürnasen:
Spielerisch die Wunderwelt im Gar-
ten entdecken!

Nachrichten aus der Bücherei 
Jeden Monat neue Medien und Bücher - www.inzersdorf.bvoe.at  

Öffnungszeiten: Mittwoch 16-18 Uhr, Freitag 16-17 Uhr, Sonntag 10-11 Uhr

Bücherei ist am 08. Mai 2016 geschlossen! 



8

Selbstverteidigung
Großes Interesse weckte der Kurs „Selbstverteidigung“. In 10 Stunden vermittelte Inspektor Franz Katzlberger 30 Teilneh-
merinnen anhand von Beispielen, mit einigen Griffen mehr Sicherheitsgefühl und bestärkt die Teilnehmerinnen zum akti-
ven handeln in Notsituationen. Interessierten Teilnehmerinnen bietet sich auch die Möglichkeit des Beitrittes beim Karate 
Club GOJU-RYU Kirchdorf.

Drei Elemente der Notwehr
1.	 Die Notwehrlage

der Angriff muss gegenwärtig sein oder unmittelbar 
bevorstehen

2.	 Der Angriff
muss rechtswidrig von einem Menschen erfolgen

3.	 Das Rechtsgut
Es muss sich um ein notwehrfähiges handeln
Notwehr
Notwehr ist die Verteidigung, die erforderlich ist, um 
einen gegenwärtigen Angriff von sich oder einem 
anderen abzuwenden.

Exkursion Altenheim
Die Besucher aus Inzersdorf wurden im Bezirksalten- und Pflegeheim Micheldorf sehr herzlich von (DGKS) Marietta Hu-
ber empfangen.

Die Führung durchs Haus wurde von DGKS Marietta Huber und unserer Inzersdorferin DGKS Ingrid Kronegger hervor-
ragend durchgeführt.

Freundliche, helle und offen gestaltete Wohnbereiche bieten den Bewohnern nach außen 
einen Blick auf die Ruine Altpernstein, die Kremsmauer, den Georgiberg und den Hirsch-
waldstein. Jeder Bereich hat seine „Bezeichnung“

Wir konnten viele Inzersdorferinnen und Inzersdorfer im Bezirksalten- und Pflegeheim Mi-
cheldorf begrüßen. Frau Loikits hat uns erzählt wie nett sie aufgenommen wurde und ist sehr 
glücklich in dieser netten Atmosphäre. Große Freude bereitete ihr der Besuch der Inzersdor-
fer und machte sie ganz stolz.

Wir konnten uns überzeugen, dass die ältere 
Generation wirklich gut aufgehoben und be-
treut wird. 

Bei einem gemütlichen Beisammensitzen und 
Informationsaustausch wurden wir zum Ab-
schluss auf Kaffee und Kuchen (Dank an das 
Küchenteam)  im Ausspeisungsraum eingela-
den.

Der Ausschussobmann Friedrich Zecher über-
reichte den durchführenden Damen jeweils 
einen Blumenstrauß als Dankeschön für den 
netten Nachmittag. 

Foto v. links: Vbgm Adelheid Kronegger, 
Maria Loikits und 

Auschussobmann Friedrich Zecher

Besucher aus Inzersdorf

Gesundheit / Soziales
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Kinderbackkurs für Ostern

Restlos ausgebucht 
war der Kinderback-
kurs für Ostern von 
der Gesunden Ge-
meinde. 20 Kinder 
waren mit Begeis-
terung und großem 
Eifer dabei, verschie-
denes Ostergebäck 
zu flechten und zu 
backen.

Gute Jause – 
Gute Pause

Viele Kinder (und auch Erwachsene) frühstücken insbeson-
dere an den Wochentagen wenig oder gar nicht. Je kleiner 
aber das Frühstück ausfällt, umso wichtiger wird demnach 
die Jause.

Für Konzentration und Leistungsfähigkeit im Kindergarten 
und der Schule brauchen Kinder in den Vormittagsstunden 
einen Energienachschub. Fett- und zuckerreiche Snacks 
(z.B. Wurstsemmerl oder Kinderschnitten) bieten für Lern- 
und Merkfähigkeit allerdings keine optimale Unterstützung.

Packen Sie in die Jausenbox der Kleinen besser die „großen 
4 der Gesunden Jause“:

•	 Getreideprodukte
•	 Milch oder Milchprodukt
•	 Obst und Gemüse
•	 Getränk

Beispielsweise wäre ein knuspriges Vollkornweckerl mit 
Tomaten-Mozzarella-Spießen, ein Apfel und ein Glas Was-
ser eine optimale Kombination. Schmeckt lecker, ist inter-
essant für die Kids und bringt die Nährstoffe der Saison auf 
den Teller.

Tipp: Kinder lieben Abwechslung. Überraschen Sie Ihr 
Kind mit kreativen Zusammenstellungen oder ein paar kna-
ckigen Nüssen.

Einser-Burger
Gebäck:
•	 1 Vollkorngebäck

Belag:
•	 Kräuteraufstrich
•	 1 Scheibe Schinken
•	 Gurkenscheiben

Knabberei: 
•	 Trauben
•	 Beeren

Getränk:
•	 1 Flasche: Mischung aus Wasser und Birnensaft 
       (100 %ig ohne Zuckerzusatz)

Gesundheit / Soziales

EINLADUNG ZU 20 JAHREN 
ELTERN-KIND-ZENTRUM 

„BRUMMKREISEL“
Feiere mit uns am Freitag, 03. Juni 2016 von 14 - 18 Uhr 
in der Wirtschaftskammer OÖ in Kirchdorf 20 Jahre Eltern-
Kind-Zentrum Kirchdorf.

Geplante Festaktivitäten:
•	 Kurze Begrüßungsreden
•	 Tanzeinlage Dance4Kids – Inzersdorf
•	 Gratis-Eis für jedes Kind
•	 Spielstationen: Kinder-Schminken, Malstation/Tisch-

sets fertigen, Knetmasse, Bewegungsraum
•	 große Tombala – jedes Los gewinnt!
•	 Luftballonstart, Fingerabdruck-Baum, „Nähzauber“- 

Romana Waser
•	 Bewirtung
•	 Tanzeinlage Jugendgarde Kirchdorf
•	 17 Uhr: Zauberkünstler „Maguel“

Zauberkünstler Maguel zeigt in seiner Zaubershow nicht 
nur verblüffende Zaubereien, sondern legt auch viel Wert 
darauf, die Kinder aktiv in das Geschehen mit einzubezie-
hen und ermöglicht den Kindern so selbst zu kleinen Zau-
berern zu werden ... im Veranstaltungssaal der Wirtschafts-
kammer OÖ in Kirchdorf.

Wir freuen uns auf Dein Kommen!
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Heimspiele der Inzersdorfer 
Faustballmannschaften:

Herren:

1. Landesliga		  Sa, 07. Mai 2016	 14.00 Uhr
2. Landesliga		  Sa, 28. Mai 2016	 14.00 Uhr
U18			   Mi, 25. Mai 2016	 18.00 Uhr
				  
Die Spieler der Union Inzersdorf würden sich sehr freuen, 
zahlreiche Zuschauer begrüßen zu dürfen, die Ihre Heim-
mannschaft lautstark anfeuern und unterstützen. 	 

Musikverein 
Inzersdorf/Magdalenaberg 

Beim Bezirksbläsertag erreichte der Musikverein In-
zersdorf/Magdalenaberg in der Leistungsstufe B 133,7 
Punkte und somit das zweitbes-
te Ergebnis in dieser Gruppe. 
Die Fachjury mit Bundeskapel-
lenmeister Walter Rescheneder 
lobte die ansprechende Darbie-
tung und auch Bezirkskapellen-
meister Max Murauer gratulier-
te herzlich.

Landjugend Inzersdorf läuft!!!
Eine tolle Leistung brachte die Landjugend Inzersdorf beim 
heurigen Linz-Marathon. Es nahmen zwei Staffeln (zu je 
vier Personen) teil und belegten den hervorragenden drit-
ten und fünften Platz der Landjugend-Bezirkswertung. Ins-
gesamt traten über 100 Staffeln der Landjugend aus ganz 
Oberösterreich an.
Herzliche Gratulation an die sportlichen Teilnehmer.

Foto von links (hinten) Wolfgang Pamminger, Manuel Gebeshuber, 
Michael Kronegger, Karin Winter, Marlene Federlehner

Foto von links (vorne) Florian Pointl, Markus Schopper, Andreas Schopper

bezahlte Anzeige

Kultur / Vereine

Foto v. links: Max Murauer und 
Kapellenmeister Michael Leitern
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Kultur / Vereine

bezahlte Anzeige

   Blumen können nicht blühen, 
   ohne die Wärme der Sonne.
   Kinder können nicht Mensch werden,
   ohne die Wärme der Mutter!

Einladung
zur gemeinsamen Muttertagsfeier

Wann: Samstag; 07. Mai 2016 um 14 Uhr
Wo: Gasthaus „Dorfstub´n“ Inzersdorf

Wir freuen uns auf Deinen Besuch.

   Der Vorstand des Seniorenbundes
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04. Mai 2016
Bittprozession
19.00 Uhr zum Ebenhöchwimmer 
Kreuz

Marienkirche Inzersdorf

05. Mai 2016
Christi Himmelfahrt 
08.15 Uhr Hl. Messe

Pfarrkirche Magdalenaberg

05. Mai 2016
Christi Himmelfahrt - 
Erstkommunion
08.45 Uhr Einzug mit den Erstkom-
munionkindern
09.00 Uhr Hl. Messe

Marienkirche Inzersdorf

07. Mai 2016
Gelöbniswallfahrt nach Adlwang
04.30 Uhr Fußwahlfahrer
07.30 Uhr Abfahrt mit Bus

Marienkirche Inzersdorf

08. Mai 2016
Muttertag
08.15 Hl. Messe
Mitgestaltung KFB

Pfarrkirche Magdalenaberg

09.00 Uhr Hl. Messe
19.30 Uhr Maiandacht Hintereder 
Marterl, Gestaltung: Trachtengruppe 
und Bläsergruppe

Marienkirche Inzersdorf

10. Mai 2016
Stammtisch der Selbsthilfegruppe 
Burnout
Gesunde Gemeinde
19.00 Uhr

Seminarraum der Apotheke in 
Micheldorf

11. Mai 2016
Seniorentreff
Von ca. 08.45 bis 10.00 Uhr

Pfarrheim

Termine

13. Mai 2016
19.00 Uhr Fatimaandacht
19.30 Uhr Fatimagottesdienst

musik. Gest.: Kirchenchor
Zelebrant P. Gabriel Ertl

Marienkirche Inzersdorf

14. Mai 2016
SOS der Landjugend Inzersdorf
Beginn: 20.30 Uhr
Fahrsicherheitszentrum Staudinger in 

Lauterbach

15. Mai 2016
Pfingstsonntag
08.15 Uhr Gottesdienst

Pfarrkirche Magdalenaberg

15. Mai 2016
Pfingstsonntag 
09.00 Uhr Hl. Messe
musik. Gestaltung: Kirchenchor

Marienkirche Inzersdorf

15. Mai 2016
Maiandacht
19.30 Uhr bei der 1000 jährigen Eiche 
Gestaltung: Bläsergruppe u. Mütter-
runde

Inzersdorf

16. Mai 2016
Pfingstmontag
08.15 Uhr Gottesdienst

Pfarrkirche Magdalenaberg

18. Mai 2016
Stammtisch der Selbsthilfegruppe 
für Diabetiker und deren Angehö-
rige
Gesunde Gemeinde
19.00 Uhr

Seminarraum der Apotheke in 
Micheldorf

18. Mai 2016
Stammtisch für Pflegende Angehä-
rige
Gesunde Gemeinde
20.00 Uhr

Besprechungsraum Bauhof

21. Mai 2016
Beri-Mania
Beginn: 20.00 Uhr

Magdalenaberg

22. Mai 2016
Erstkommunion und Begrüßungs-
fest
der Magdalenaberger Erstkommuni-
onkinder mit P. Daniel
09.00 Uhr

Pfarrkirche Magdalenaberg

22. Mai 2016
Dreifaltigkeitsonntag
19.30 Uhr Maiandacht beim Deckers-
berger Kreuz Fam. Schopper

Inzersdorf

26. Mai 2016
08.15 Uhr Fronleichnamsfest am 
Magdalenaberg
musik. Gestaltung: Musikkapelle 
Inzersdorf-Magdalenaberg anschlie-
ßend Frühschoppen der FF Magda-
lenaberg mit MV Inzersdorf/Magd

Pfarrkirche Magdalenaberg

26. Mai 2016
Fronleichnam
19.30 Uhr Hl. Messe 

Marienkirche Inzersdorf

29. Mai 2016
Maiandacht 
19.30 Uhr beim Gradn Kreuz
Fam. Tretter Lauterbachstraße

Inzersdorf


